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LANDTAGSWAHL am 14. März 2021 

 
Hinweise zur Beantragung von Briefwahlunterlagen 

 
In diesen Tagen erhalten Sie die Wahlbenachrichtigungen für die Landtagswahl am 14. 
März 2021. Sie können Sie Briefwahlunterlagen wie folgt beantragen: 

 
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen per Telefon ist nicht möglich! 
 
Bei der Beantragung geben Sie bitte Ihren Familiennamen, die Vornamen, das 
Geburtsdatum, die vollständige Wohnanschrift an. Die Unterlagen erhalten Sie dann per 
Post an die angegebene Adresse. 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen persönlich während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung zu beantragen. 

 
Montags bis freitags von 8.00 - 12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Hierbei gelten die Hygienevorschriften der derzeit gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung 
Rheinland-Pfalz (CoBeLVO). Der Zutritt zum Verwaltungsgebäude ist ausschließlich mit 
medizinischer Gesichtsmaske (OP-Maske) oder einer Maske der Standards KN95/N95 oder 
FFP2 möglich. 
 
Die Verwaltung bittet jedoch, von einer persönlichen Vorsprache beim Wahlamt abzusehen. 
Nutzen Sie bitte die vielfältigen oben aufgeführten Möglichkeiten für die Beantragung Ihrer 
Briefwahlunterlagen.  
  

Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim Wahlamt der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg unter 02661-6268313 oder unter wahlen@bad-marienberg.de.  

 schriftlich durch Ausfüllen des Antrages auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
oder formlos per Brief an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg. 

 
 online über den auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckten QR-Code 
 
 online über die Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 

https://www.bad-marienberg.de/wahlen.html 
 
 per Fax an 02661-6268201 
 
 per Email formlos an briefwahl@bad-marienberg.de 
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern

für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 

und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ...........................................................02661-939774
E-Mail: .................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ...................................................... 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................... 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  .................................................... 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ....................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann nach telefonischer Absprache 
über unseren derzeitigen Eingang - kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Neuheiten- Neuheiten- Neuheiten
Karen Rose: Todesnächte
Ein Mordanschlag, dem sie nur knapp entkommen ist, hat 
Strafverteidigerin Gwyn Weaver zu einer toughen Frau wer-
den lassen. Trotzdem ist sie kurz davor, ihrem Freund und 
Kollegen Thomas Thorne ihre Gefühle zu offenbaren. Doch 
dann findet sie den Anwalt neben der Leiche einer Frau, ihr 
Blut an seinen Händen. Thomas kann sich an nichts erin-
nern. Gwyn, die an seine Unschuld glaubt, setzt alles daran, 
ihrem Freund zu helfen. Keiner von beiden ahnt, dass dies 
erst der Anfang eines gnadenlosen Rachefeldzugs ist: 
Jemand ist gekommen, um Thomas alles zu nehmen- vor 
allem jene, die er liebt…
Jan Seghers: Der Solist
September 2017. Der Frankfurter Ermittler Neuhaus stößt 
zur neugegründeten Berliner „ Sondereinheit Terrorabwehr“, 
die in einer Baracke auf dem Gelände des ehemaligen Flug-
hafens Tempelhof residiert. Die Bundestagswahlen stehen 
bevor, in der Hauptstadt hat sich die Gefährdungslage dras-
tisch verschärft. Neuhaus ist ein erfahrener Ermittler, doch 
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die Berliner Kollegen begegnen ihm mit Skepsis. Nur die 
junge Deutschtürkin Suna-Marie kooperiert mit ihm.
Da erschüttert eine Serie von Morden die Hauptstadt. Das 
erste Opfer: ein jüdischer Aktivist, das zweite eine muslimi-
sche Anwältin, weitere folgen.
Was verbindet die Fälle? Neuhaus, der Solist, macht sich auf 
die Suche. Und in dieser Stadt, in der einen überall die Ver-
gangenheit anspringt und die Gegenwart bedrängt, kämpft 
er allein. Fast allein.
Ellen Sandberg: Die Vergessenen
1944. Kathrin Mädler tritt eine Stelle als Krankenschwester 
an und meint, endlich ihren Platz im Leben gefunden zu 
haben. Als die junge Frau kurz darauf dem charismatischen 
Arzt Karl Landmann begegnet, fühlt sie sich unweigerlich zu 
ihm hingezogen. Zu spät merkt sie, dass Landmanns Arbeit 
das Leben vieler Menschen bedroht- auch ihr eigenes.
2013. In München lebt ein Mann für besondere Aufträge, Manolis 
Lefteris. Als er die geheimnisvollen Akten aufspüren soll, die sich 
im Besitz einer alten Dame befinden, hält er das für reine Rou-
tine. Er ahnt nicht, dass er im Begriff ist, ein Verbrechen aufzude-
cken, das Generationen überdauert hat…
Ellen Sandberg: Der Verrat
Als Nane nach zwanzig Jahren Haft aus dem Gefängnis ent-
lassen wird, hat sich vieles verändert. Nicht aber die Schuld, 
die weiter auf ihr lastet. Nicht die Erinnerung an die Nacht, 
die ihr Leben zerstörte, und schon gar nicht das Verhältnis 
zu ihrer Schwester Pia.
Pia hat es gut getroffen. Die erfolgreiche Restaurateurin lebt 
mit ihrem Mann auf einem idyllischen Weingut an der Saar. 
Da lässt es sich gut verdrängen, auf welch zerbrechlichem 
Fundament ihr Glück gebaut ist. Doch dann tritt ihre Schwes-
ter Nane wieder in ihr Leben und Pia ahnt: Es ist Zeit für die 
Wahrheit. Und damit Zeit für Rache- oder Vergebung.
Anne Girard: Madame Picasso
Als die junge Eva Gouel aus der Provinz ins Paris der Belle 
Epoque kommt, ist sie voller Ehrgeiz und Träume von einem 
selbstbestimmten Leben. Es gelingt ihr, im legendären Mou-
lin Rouge ihren Weg als Kostümschneiderin zu machen. Am 
Montmartre, inmitten der europäischen Avantgarde, begeg-
net sie Pablo Picasso, dem aufstrebenden Stern der Kunst-
szene, dessen Anziehungskraft sie sich kaum erwehren 
kann. Was als leidenschaftliche Affäre beginnt, wird schon 
bald zu einer großen Liebesgeschichte, die ein tragisches 
Ende nimmt.

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Mutige Frauen zwischen Kunst und Liebe
Michelle Marly: Madame Piaf und das Lied der Liebe
Das Glück muss man mit Tränen bezahlen.“ Édith Piaf.„
Paris, 1944: Nach dem Ende der deutschen Besatzung wird 
die Sängerin Édith Piaf der Kollaboration angeklagt - und 
fürchtet ein Auftrittsverbot. Während sie ihre Unschuld zu 
beweisen versucht, lernt sie Yves Montand kennen, einen 
ungelenken, aber talentierten jungen Sänger. Édith beginnt 
mit ihm zu arbeiten, und schon bald werden aus den beiden 
Chansonniers Liebende. Das Glück an Yves‘ Seite inspiriert 
Édith zu einem Lied, das sie zu einer Legende machen 
könnte - La vie en rose.
(Édith Piaf - sie verkörperte den Mut zu lieben wie keine andere 
und ging in ihrer Kunst wie im Leben bis zum Äußersten)
Lena Johannson: Die Malerin des Nordlichts
Norwegen 1922: Signe ist talentiert, ambitioniert und vor 
allem eins: frei! Endlich hat sie sich aus ihrer unglücklichen 
Ehe gelöst, und damit von einem Mann, der für ihre große Lei-
denschaft, die Malerei kein Verständnis hat. In ihrer Jugend 
lernte sie, an der Seite ihres Onkels, dem Genie Edvard 
Munch, die schillernde Osloer Bohème kennen. Nun nimmt 

Signe Unterricht beim Sohn von Paul Gauguin, sie hat sich 
geschworen, ihr Leben ausschließlich der Kunst zu widmen. 
Sie will ein Werk hinterlassen, das - ebenso wie die Bilder 
ihres Onkels - die Menschen bewegt und aufrüttelt. Dann lernt 
sie Einar kennen und verliebt sich Hals über Kopf in ihn. Als er 
sich dem Widerstand anschließt, begreift Signe, dass man 
manchmal alles wagen muss - in der Liebe und in der Kunst.
Annabel Abbs: Dire Tänzerin von Paris
„Tanz war meine Antwort - auf alles, was das Leben mir 
abverlangte“
Paris, 1928: Lucia ist jung, begabt und wird in der Bohème 
als Tänzerin gefeiert. Aber ihr Vater ist der große James 
Joyce, und so modern seine Werke auch sein mögen, so 
argwöhnisch beobachtet er das Streben seiner Tochter nach 
einem selbstbestimmten Leben. Dann begegnet Lucia dem 
Schriftsteller Samuel Beckett, der ihre große Liebe wird. 
Doch ihre Hoffnungen, sich aus dem Schatten des über-
mächtigen Vaters zu befreien und ihren eigenen Weg gehen 
zu können, drohen schon bald zu scheitern.
(Das tragische Schicksal einer jungen Frau auf der Suche 
nach Freiheit und Liebe - nach der wahren Geschichte von 
Lucia Joyce.)
Wichtig:
Unsere Bücherei bleibt für den normalen Ausleihverkehr 
noch geschlossen. Das heißt aber nicht, dass ihr euch keine 
Medien ausleihen könnt: nutzt unseren web-opac!
www.bibkat.de/langenbachb.k
Wir stellen eure Bestellungen zusammen und ihr könnt sie 
zu einer festgelegten Zeit in der Bücherei abholen. Eure 
Wünsche könnt ihr uns auch telefonisch durchgeben. Ihr 
seht, keiner muss auf Lesestoff, DVD’s oder Hörbücher ver-
zichten. Bringt auch bitte die Medien, die ihr nicht mehr 
benötigt, zurück. Andere Leser/innen warten vielleicht auf 
die Medien, die ihr noch daheim habt.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal
neben der Pfarrkirche
Unsere Öffnungszeiten:
nur mittwochs .....................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Während der Öffnungszeit können nur vorher per E-Mail 
oder Telefon reservierte Bücher abgeholt werden. Ein Aussu-
chen ist nicht möglich.
Peter Prange: Winter der Hoffnung
Wie alles begann - der Roman für alle, die Peter Pranges 
Bestseller „Unsere wunderbaren Jahre“ liebten.
Deutschland im Hungerwinter ‚46. Gelähmt von den Schre-
cken des verlorenen Krieges und der Angst vor einer unge-
wissen Zukunft, fehlt es den Menschen an allem, was sie 
zum Leben brauchen. Selbst Ulla, Tochter eines Fabrikanten, 
leidet mit ihrer Familie Not. Das baldige Weihnachtsfest 
erscheint da wie ein Licht in der Finsternis. In dieser Zeit ver-
anstaltet Tommy Weidner, ein „Bastard“, der nicht mal den 
Namen seines Vaters kennt, Tanzabende gegen Lebensmit-
telspenden. Dabei lernt er Ulla kennen. Für ihn ist es Liebe 
auf den ersten Blick, auch sie ist von seinem Charme ver-
zaubert. Doch hat ihre Liebe eine Zukunft? Alles spricht 
dagegen. Bis der Firma Wolf die Demontage droht, und Ullas 
Vater ausgerechnet Tommys Hilfe braucht...Die Vorge-
schichte zum Bestseller und ARD-TV-Erfolg „Unsere wun-
derbaren Jahre“. Peter Prange ist der Erzähler deutscher 
Geschichte. Mit diesem Roman schlägt er die Brücke von 
der Kriegs- zur Wirtschaftswunderzeit.
Quelle: Borromedien
Hera Lind: Über alle Grenzen
Voller Begeisterung zieht die bayrische Familie Alexander in 
den späten 1950er-Jahren vom Chiemsee nach Thüringen, 
wo der Vater Direktor im Erfurter Zoo wird. Ein Paradies für 
die Kinder Lotte, Bruno und deren Schwestern. Doch dann 
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wird die Mauer gebaut, und es gibt kein Zurück. Obwohl der 
musikalisch hochtalentierte Bruno gerade frisch verheiratet 
und Vater geworden ist, flieht er Hals über Kopf in den Wes-
ten. Er ist frei, hinterlässt aber eine geschockte Familie, 
deren Leben nun vollends aus den Fugen gerät. Besonders 
als Bruno den Vater anfleht, seiner Frau und dem Baby zur 
Flucht zu verhelfen...
Der Bestseller erstmals im Taschenbuch
Verrat, Lügen und die Kraft der Liebe - eine Familie hält 
zusammen
Ein großer Tatsachenroman von Hera Lind: eine wahre 
Geschichte über das Schicksal einer Familie im geteilten 
Deutschland
Quelle: Borromedien
Jan Beck: Das Spiel
Sie jagen dich. Sie töten dich. Als Mavie während einer Party 
auf ihr cooles, im Dunkeln leuchtendes Tattoo angesprochen 
wird, hält sie das für einen Scherz. Doch dann sieht sie es im 
Lichtstrahl der Tanzfläche mit eigenen Augen und gerät in 
Panik: Woher kommt der Skorpion auf ihrer Haut? Mavie 
ahnt nicht, dass das Zeichen sie zur Zielscheibe eines perfi-
den Spiels macht. Zur gleichen Zeit übernehmen die Ermitt-
ler Inga Björk und Christian Brand den Fall einer brutal im 
Wald ermordeten Joggerin. Noch wissen sie nicht, dass dies 
erst der Anfang einer grausamen Mordserie ist. Und dass sie 
nur eine Chance haben, diese zu stoppen: Sie müssen die 
Seiten wechseln - und das tödliche Spiel mitspielen...
Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ..........................................................18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Bestseller
Charlotte Link: Ohne Schuld
Ein wolkenloser Sommertag, die Hitze drückt aufs Land. Im 
Zug von London nach York zielt ein Fremder mit einer Pistole 
auf eine Frau. Sie entkommt in letzter Sekunde. Zwei Tage 
später: Eine junge Frau stürzt mit ihrem Fahrrad, weil jemand 
einen dünnen Draht über den Weg gespannt hat. Sie ist 
sofort bewusstlos. Den folgenden Schuss hört sie schon 
nicht mehr. Die Frauen stehen in keiner Verbindung zueinan-
der, aber die Tatwaffe ist dieselbe. Kate Linville, neu bei der 
North Yorkshire Police, wird sofort in die Ermittlungen hinein-
gezogen. Sie kommt einem grausamen Geheimnis auf die 
Spur und gerät selbst in tödliche Gefahr. Denn der Täter, der 
eine vermeintliche Schuld rächen will, gibt nicht auf.
Sebastian Fitzek: Der Heimweg
Es ist Freitagnacht. Jules Tannberg sitzt am Heimwegtelefon. 
Noch nie gab es einen wirklich kritischen Fall. Bis heute, als 
Jules mit Klara spricht. Die junge Frau hat entsetzliche Angst. 
Sie glaubt, von einem Mann verfolgt zu werden, der sie 
schon einmal überfallen hat. Und der mit Blut ein Datum auf 
ihre Schlafzimmerwand malte, um den Tag ihres Todes anzu-
kündigen. Dieser Tag bricht in wenigen Stunden an.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro 
ist keine Terminvereinbarung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .  07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................  07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
6470 Bad Marienberg
Telefon  .........................................................  02661 6268 0
Fax  ...........................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................  verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .......................................  www.bad-marienberg.de

Westerwaldkreis-Abfallwirtschaftsbetrieb
56424 Moschheim

Ganztägige Schließung  
der Hausmülldeponie Rennerod
wegen Eichung der Fahrzeugwaage 
am 17.02.2021
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist dar-
auf hin, dass die Hausmülldeponie II Rennerod wegen 
Eichung der Waage am Mittwoch, den 17.02.2021 
geschlossen bleibt.

An diesem Tag können Anlieferungen ausschließlich 
auf der Hausmülldeponie I Meudt zu den üblichen Öff-
nungszeiten (von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr) erfolgen.

Westerwaldkreis- Stefan König, 
Abfallwirtschaftsbetrieb  Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung des 
Kindergartenzweckverbandes Neunkhausen 
für das Jahr 2021 vom 01.02.2021

Die Verbandsversammlung hat auf Grund des § 95 Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit gültigen Fassung, 
in Verbindung mit § 7 Landesgesetz über die kommunale 
Zusammenarbeit in der derzeit gültigen Fassung und des § 
8 Verbandsordnung des Kindergartenzweckverbandes 
Neunkhausen in der derzeit gültigen Fassung folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ............  1.075.900 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  .  1.100.650 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............  -24.750 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  ...... 
-20.130 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .........  0 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ........  0 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .....................................  0 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  .......................  20.130 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 - Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Verbandsumlage
Der Finanzmittelfehlbedarf für die Unterhaltung und Verwal-
tung des Kindergartens wird im Wege der jährlichen Ver-
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bandsumlage abgedeckt. Umlagemaßstab ist die Zahl der 
im Abrechnungszeitraum mit Stichtag vom 30.06. des 

Haushaltsjahres im Kindergartenalter befindlichen Kinder 
der Gemeinden.

§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt zum
31.12.2019:  ......................................................  166.883,16 €
31.12.2020:  ......................................................  145.883,16 €
31.12.2021:  ......................................................  121.133,16 €
§ 6- Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000 € überschritten werden.
§ 7 - Wertgrenze 
für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000 € sind im 
jeweiligen Teilfinanzhaushalt einzeln darzustellen.
§ 8 - Übertragung von Ermächtigungen 
auf den Verbandsvorsteher
Auf den Verbandsvorsteher wird die Entscheidung in folgen-
den Angelegenheiten übertragen:
1. Zustimmung zur Leistung überplanmäßiger und außer-

planmäßiger Aufwendungen oder Auszahlungen bis zu 
einem Betrag von 5.000 €.

2. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der ver-
fügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 
10.000 €.

3. Stundung, Niederschlag und Erlass von Forderungen bis 
zu einem Betrag von 3.000 € im Einzelfall.

Die Zuständigkeit des Verbandsvorstehers für die Geschäfte 
der laufenden Verwaltung bleibt ebenso unberührt wie die 
Möglichkeit der weiteren Übertragung von Aufgaben durch 
Beschluss der Verbandsversammlung.
Bad Marienberg, 01.02.2021 (Siegel) Artur Schneider
Kindergartenzweckverband Neunkhausen Verbandsvorsteher
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 11.12.2020 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 15.02.2021 
bis 23.02.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 303, öffentlich aus.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.
Bad Marienberg, 01.02.2021     (Siegel) Artur Schneider,

Verbandsvorsteher
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Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Wir erinnern an die Zahlung folgender Steuern und Abgaben, die zum 15.02.2021 fällig sind:  

 Grundsteuer B  Hundesteuer  Gewerbesteuer 
 Grundsteuer A  /  Landwirtschaftskammerbeitrag 

 
Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine Mahnung sowie die 
gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Mahngebühren, Säumniszuschlägen und evtl. Vollstreckungskosten. 
Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

                 Nassauische Sparkasse  
                 IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
                 BIC:    NASSDE55XXX 

               Sparkasse Westerwald-Sieg 
               IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
               BIC:    MALADE51AKI 

  
                 Westerwald Bank eG 
                 IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
                 BIC:    GENODE51WW1 

               Commerzbank AG 
               IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
               BIC:    DRESDEFF460 

  
  

Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) buchen wir die fälligen Beträge zum 15.02.2021 
von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.  

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter 
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 
 

Die Bescheide für Grund- und Hundesteuer werden nun schon seit einigen Jahren als Dauerbescheide 
verschickt. Einen neuen Bescheid erhalten Sie nur bei Veränderung der Steuergrundlagen              
(z.B. Änderung der Hebesätze, Wechsel der Eigentumsverhältnisse, etc.). Bitte leisten Sie also Ihre Zahlungen 
nach dem Bescheid, den Sie zuletzt von uns erhalten haben.   

Die erste Abschlagszahlung für Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung ist 
in diesem Jahr am 15.03.2021 fällig.  

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 
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Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung 
hinsichtlich der Corona-Pandemie sind wir leider 
weiterhin gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre  
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Wir müssen jedoch die weitere Entwicklung und die 
Entscheidungen der Regierung abwarten. 
 
Wir hoffen, Sie bald wieder im MarienBad begrüßen 
zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

ACHTUNG
DAS MARIENBAD 

MUSS GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

■■ Bürgerinfo aus unseren Forstrevieren - 
Fortsetzung

Warum lässt man sich den Wald nicht selbst „heilen“? 
(Naturverjüngung)
- Klimaänderungen hat es immer gegeben. Diese verlie-

fen aber über Jahrtausende und die Natur hatte Zeit 
durch „Einwanderung“ darauf zu reagieren. 
Klimatisch angepasst wären jetzt Bäume von Rhein und 
Mosel, die aber auf natürlichem Wege hunderte Jahre 
brauchen um unsere Höhen zu erreichen. 
Natürlich verjüngen kann sich nur, was da ist (im Zwei-
felsfall wieder die Fichte). 
Die Pflanzung schafft eine Initialzündung und Möglich-
keit für spätere natürliche Verjüngung.

Wer entscheidet, was gepflanzt wird?
- Die Förster beraten die Eigentümer (Gemeinden) was 

möglich ist. 
Die Entscheidung fällt der Eigentümer mit Beschluss der 
Einrichtungswerke (10 jähriger Betriebsplan) bzw. im 
Rahmen der jährlichen Wirtschaftspläne

Warum soll nur Nesterweise und nicht flächig gepflanzt 
werden?
- Die Verfügbarkeit von geeignetem Pflanzmaterial ist 

begrenzt. Daher die Idee, lieber auf viel Fläche wenig, 
als auf wenig Fläche viel zu pflanzen!

Wird auch wieder Nadelholz gepflanzt?
- Wegen der Unsicherheiten, wie sich das Klima entwi-

ckelt, ist die Strategie, sich möglichst breit aufzustellen. 
Dazu gehören auch Nadelhölzer (Tanne, Kiefer, Lärche, 
Douglasie).

- Die Verlagerung eines Großteils der Niederschläge in 
die Wintermonate kann von den Laubbäumen (außer-
halb der Vegetation) nicht wie von den immergrünen 
Nadelhölzern genutzt werden.

Sollte man nicht die Bewirtschaftung des Waldes ein-
stellen?
- Wer möchte auf Holzprodukte verzichten?
- Holz ist ein nachwachsender, nachhaltiger, gesuchter 

Rohstoff. 
Er kann viele Kunststoffe ersetzen. Im Baubereich 
beginnt ein Umdenken in Richtung Holzbauweise. Wenn 
wir auf Waldbewirtschaftung verzichten, wird der Holz-
hunger in anderen Regionen der Welt mit geringeren 
oder fehlenden Standards für die Umwelt gedeckt (Ost-
europa, Südamerika).

Für weitere Fragen und/oder Anregungen stehen unsere 
Förster Ihnen gerne zur Verfügung:

Foto: Röder-Moldenhauer  

Forstrevier Bad Marienberg   Forstrevier Kirburg
Jochen Panthel  Otmar Esper
jochen.Panthel@wald-rlp.de  otmar.esper@wald-rlp.de
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einen kleinen Einblick in die digitale Jugendarbeit zu erhal-
ten.
Die beiden angehenden Erzieherinnen, erfuhren in ihrem 
Praktikum wie, an Stelle von nachhaltigen analogen Gemein-
schaftserlebnissen für junge Menschen wie generations-
übergreifend, auch digitale Jugendarbeit die Menschen in 
der Verbandsgemeinde erreichen kann. Hier konnten sich 
die beiden sehr engagierten Schülerinnen mit all ihrem Wis-
sen und ihrem Interesse einbringen, und mussten so auch 
außerhalb von Einzelkontakten in der Einrichtung nicht auf 
den Kontakt mit Kindern und Jugendlichen verzichten.
Lena Müller und Rümeysa Özcan konnten sich sowohl in 
Telefoninterviews, die sie mit Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen im Rahmen einer Umfrage der Einrich-
tung zu Corona führten, als auch im Rahmen eines digitalen 
Jugendtreffs, im Kontakt und vertrauensvollen Umgang 
erproben. Fachlich betreut und unterstützt wurden sie dabei 
von ihrer Praxisanleitung Claudia Göhlert.
„Mir hat das Praktikum im Bereich Jugendarbeit viel Spaß 
gemacht. Ich konnte einen Einblick in die Entwicklung der 
digitalen Jugendarbeit bekommen und erleben. Am meisten 
hat mir der digitale Jugendtreff gefallen. Dort konnte ich erle-
ben, wie es den Jugendlichen geht. Zudem haben mir die 
Spiele viel Spaß gemacht. Die Rückmeldung der Jugendli-
chen zum digitalen Jugendtreff hat mich stolz gemacht, denn 
sie haben nachgefragt, wann wir uns nochmal treffen. Das 
bedeutet für mich, dass sie viel Spaß daran hatten. Ich 
denke man sollte immer das beste aus der Situation machen 
und dieses Praktikum war das beste Beispiel dafür. Trotz der 
Coronakrise fühlen sich die Jugendlichen so nicht einsam…“ 
so Reümeysa Özcan und Lena Müller ergänzt: „Es hat mir 
sehr großen Spaß gemacht zu sehen, wie wir bei der Ent-
wicklung des digitalen Jugendtreffs helfen konnten und ich 
würde es jederzeit wieder machen.“
In der Kürze der Zeit machten die beiden außerdem den 
Anfang beim Bestücken des Buttons interaktive Ideenkiste 
Familienzeit und des Buttons gegen Langeweile mit vie-
len kreativen Ideen. Zugang zu beiden Padlets geben die so 
benannten Buttons (Knöpfe) auf der Jugendbahnhofshome-
page.

Lena Müller (links) und Rümeysa Özcan (rechts) mit Ausdru-
cken der von ihnen bestückten Homepage-Buttons, auf de-
nen sich viele toll recherchierte Ideen für die Zeit zu Hause 
finden.  

Die Medienpädagogin Michaela Weiß von Medien-Leucht-
turm flankierte all diese an Nachhaltigkeit und am Menschen 
orientierten Projekte mit ihrem digitalen Know-How und 
schulte das JuBa-Team, dem die PraktikantInnen versiert 
und hochmotiviert für 4 Wochen angehörten, in praxisnahen 
Fortbildungen. Damit trug auch sie maßgeblich zum Gelin-
gen der neuen digitalen Angebote bei. Zudem stellte sie 
ihren youtube- Kanal für die Präsentation des Neujahr-Feu-
ershow-Films zur Verfügung.

 
 Ausbildungsstellen 2021 
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Menk-Schmehmann GmbH & Co. KG 
Fritz-von-Opel-Straße 20 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661 621-0 
www.menk-schmehmann.de  
Ausbildungsbeginn: 01. August 2021 
Ausbildungsberuf/e: Anlagenmechaniker (m/w/d) 
Anzahl der Stellen: 
Voraussetzungen: 

4 
-  guter Hauptschulabschluss oder                              
Sekundarabschluss 1 

-  technisches Interesse 
-  eine gute Auffassungsgabe 
-  Leistungsbereitschaft und Zuverlässigkeit 
-  Teamfähigkeit und      
Verantwortungsbewusstsein 

Ansprechpartnerin: Jessica Schwarzkopf 
jessica.schwarzkopf@menk-schmehmann.de 
02661 621-41 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

 

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahmen öffentlich aus:
1. 21-001-16 Erneuerung Ver,- u. Entsorgungsanlagen 
„Erlenweg II BA“, Norken
Submission: Donnerstag, 04.03.2021 - 14:00 Uhr -
2. 21-002-09 Erneuerung Ver,- u. Entsorgungsanlagen „Zum 
Gallfenster“, Kirburg
Submission: Donnerstag, 04.03.2021 - 14:30 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen 
werden.

Bad Marienberg, den 12.02.2021
Verbandsgemeindewerke Matthias Hombach
Bad Marienberg Techn. Werkleiter

■■ VG-Jugendbahnhof auch 2021- Corona-
konform und hoffnungsfroh - mit 
flexiblem Jahresprogramm am Start

„2021 - Lets move it!“, so das Motto 
des diesjährigen Veranstaltungspro-
gramms des Jugendbahnhofes Bad 
Marienberg. Wie im Vorjahr ist die 
Jugendpflege der Verbandsgemeinde 
mit ihrem Programm weiterhin mit auf 

die jeweilige Corona-Verordnung abgestimmten Alternativ-
Angeboten am Start, wobei die aktuelle Arbeit, der Pande-
miesituation geschuldet, neben zulässigen Einzelangeboten, 
hauptsächlich im digitalen Bereich stattfindet.
Zum Beispiel drehte das JuBa-Team als kleinen Trost für die 
im Dezember und Januar entfallenen Nachtwanderungen 
und die für den Jahresbeginn geplante Live-Fackel-Feuer-
show mit dem Künstlerduo “Schlecht aber Lustig“ ein kleines 
Motivationsfeuerwerk-Video für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Verbandsgemeinde. Das sehenswerte Ergebnis findet 
sich unter dem Button MOVIES auf der Homepage des 
Jugendbahnhofes und hat bereits mehr als 100 Klicks auf 
you-tube erhalten.
Unterstützt wurden Elke Keller und Claudia Göhlert beim 
Dreh neben den Jonglierprofis von Michaela Weiß von 
Medien-Leuchtturm und 2 Praktikantinnen der Erzieherfach-
schule der BBS Westerburg, die das Team herzlich dazu ein-
geladen hatte, ihr Praktikum im Januar dazu zu nutzen, 
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Über das Ergebnis der Umfrage wird zeitnah sowohl auf der 
Homepage als auch an dieser Stelle berichtet werden.
Bei Interesse an der Teilnahme am digitalen Jugendtreff, wie 
an allen weiteren Angeboten, und für alle weiteren Fragen, 
ist das Team des VG-Jugendbahnhofes erreichbar unter 
02661/63270 und 0151/65 24 19 18
Einzelangebote, wie individuelle Beratung, Hilfestellung bei 
Bewerbungen, die Nutzung des Internetcafes für schulische 
wie berufliche Zwecke, usw. sind nach wie vor - mit telefoni-
scher Voranmeldung und unter Einhaltung der AHA-Regeln - 
im Verbandsgemeinde-Jugendbahnhof möglich, der Treff-
punkt, jedoch bleibt auch weiterhin geschlossen. Ebenfalls 
entfallen alle Veranstaltungen und Angebote, die nicht digita-
ler Natur sind, in weiterer Verlängerung zunächst ebenfalls 
bis zum 14.02.2021. Daher baut die Verbandsgemeinde 
Jugendpflege seit November 2020 ganz gezielt ihre digitale 
Arbeit aus, um neben dem sozialpädagogischen Beratungs-
angebot und dem Vorhalten von Einzelangeboten auf die-
sem Wege auch weiterhin mit Kindern und Jugendlichen den 
Austausch in Gruppen pflegen - und Familien und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger mit Ideen für die gemeinsame 
Zeit zu Hause versorgen zu können.
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

■■ Informationen zur Landtagswahl 
in leichter Sprache

In der Broschüre „Am 14. März 2021 wählen wir den 
Landtag in Rheinland-Pfalz“ finden Sie Informationen 
rund um die Landtagswahl in leicht verständlicher Spra-
che.
Auch das Thema Briefwahl wird hier erläutert.
Das Info-Heft kann über den Link https://www.wahlen.rlp.
de/fileadmin/dokumente/ltw/PDF/Info_Heft_Leichte_Spra-
che2021.pdf
kostenfrei heruntergeladen werden.
Sie finden Infomaterial zur Landtagswahl auch am Infor-
mationsstand im Verwaltungsgebäude der Verbandsge-
meindeverwaltung in der Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg.

Am 14. März 2021  
wählen wir den Landtag 
in Rheinland-Pfalz.

MINISTERIUM FÜR SOZIALES,
ARBEIT, GESUNDHEIT
UND DEMOGRAFIE

Gehen Sie wählen.  

Ihre Stimme zählt!

Info-Heft in Leichter Sprache

Ihr und den beiden digital wie zwischenmenschlich engagier-
ten und wissenshungrigen jungen Frauen, Rümeysa Özcan 

und Lena Müller gilt der Dank 
des JuBa-Teams, gemein-
sam mit diesem im Januar so 
viele tolle Projekte, entspre-
chend den Bedürfnissen der 
interviewten Kinder, Jugend-
lichen und Eltern an den 
Start gebracht zu haben.

Michalea Weiß von Medien-
Leuchtturm  

Die beiden Schülerinnen wie-
derum freuen sich, dass sie 
sich trotz anfänglicher Skep-

sis, wie eine solche Arbeit auf Distanz und dennoch nah am 
Menschen funktionieren kann, und welchen Part sie als 
Praktikantinnen aktiv darin wahrnehmen können, auf dieses 
Abenteuer eingelassen haben und sich durch eigenes Mit-
wirken ganz fachpraktisch ein Bild davon machen konnten, 
was digitale Jugendarbeit heißt. Auch waren sie begeistert 
vom erworbenen neue Wissen und den tollen Anregungen, 
die sie für sich aus dem Praktikum mitnehmen und an ande-
rer Stelle weiterhin zum Einsatz bringen können.
Prozessorientiert wird das JuBa-Team auch weiterhin seine 
Arbeit flexibel und fundiert ausbauen. Die jeweils aktuellen 
Informationen des News-Button geben das Jahr hindurch 
Aufschluss über die, den jeweiligen Coronabestimmungen 
angepassten, Angebote. Jahresprogramm wie News kön-
nen per QR-Code auf den ausgehängten Plakaten in der 
Stadt, den Ortgemeinden und Schulen abgerufen werden.

Sie finden sich für interessierte LeserInnen neben all den 
unterstützenden und interaktiv nutzbaren Ideen-Buttons für 
Familien, Kinder und Jugendliche ebenfalls auf der Jugend-
bahnhofs-Homepage unter 
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de.
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„Mit dem Wildpark Bad Marienberg verbinde ich viele unbe-
schwerte Stunden im Kreise von Freunden und Familie. Es 
ist mir daher ein persönliches Anliegen in dieser Zeit, die 
auch am Wildpark nicht spurlos vorbeigeht, etwas zurückzu-
geben - und sei es nur ein finanzieller Beitrag für Tierfutter“, 
sagte Hendrik Hering anlässlich der Übergabe der Spende 
im Alpakagehege.
Daher hat Hering heute vor ausgewähltem Publikum der 
Bürgermeisterin Sabine Willwacher eine Spende übergeben. 
Gleichzeitig bitte er die Bevölkerung, wenn Sie es kann, 
ebenfalls dem Wildpark zu helfen.
Die Stadt Bad Marienberg freut sich über jede große und 
kleine Spende für den Park: Konto der Westerwald-Bank eG 
IBAN: DE 57 5739 1800 0040 0030 02 unbedingt das 
Buchungszeichen 01/2531.4629 angeben.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Sperrung der K 61
Bald ist es schon wieder so weit, ab dem 01.03. bis zum 
20.05.21 soll die K 61 zwischen Bölsberg und Kirburg auf 
Anordnung der Kreisverwaltung gesperrt werden, da die Frö-
sche die Straße überqueren möchten. Abhilfe kann geschaf-
fen werden, wenn sich Personen ehrenamtlich zur Verfügung 
stellen, diese Tiere mittels Eimer über die Straße zu tragen.
Diese Gruppe hat sich Gott sei Dank vor 2 Jahren gebildet. 
Jeden Morgen und jeden Abend kümmern sie sich um die 
Tiere, so dass es nicht zu der Vollsperrung kommt.
Frau Silvana Link aus Kirburg hat sich bereit erklärt die Ein-
teilung vorzunehmen.
Diese Gruppe benötigt nun Verstärkung, so dass sich die 
Einsätze verringern sollen. Die „Fröscheretter“ wären dann 
einmal in der Woche tätig.
Ich bedanke mich schon einmal bei den Personen, die 
diese Aufgabe schon durchgeführt haben.
Eine Bitte an die Fahrzeugführer, wenn die Personen im Ein-
satz sind: Bitte fahren Sie vorsichtig an der Gruppe vorbei. 
Ein Dankeschön durch das geöffnete Seitenfenster wäre 
auch angebracht.
Sollte Interesse vorhanden sein, diese Gruppe zu unter-
stützen, dann setzen sie sich bitte mit Frau Silvana Link, 
0177-5471388 in Verbindung. Danke!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Fundsachen
1 Herrenarmbanduhr
Fundtag: 01.01.2021
Fundort: Bad Marienberg, Kirburger Straße, Skaterplatz
1 schwarzes Schlüsselmäppchen mit einem Borkey-
Schlüssel
Fundtag: 21.01.2021
Fundort: Bad Marienberg-Langenbach, Geschwister-Scholl-
Straße
Weitere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro der Verbandsge-
meindeverwaltung
Bad Marienberg, Telefon: 02661 /6268 - 280

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Stadtrat

Frau Barbara Stahl, Albrechtstr. 3, hat ihr Stadtratsmandat 
niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbin-
dung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO) wurde
Herr Alexander von Dreden, Marmer Weg 23,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchsten 
Stimmenzahl des Wahlvorschlages der Christlich Demokrati-
schen Union Deutschlands (CDU) in den Stadtrat berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Bad Marienberg, 08.02.2021   Sabine Willwacher

Wahlleiterin für die Wahl des Stadtrats

■■ Spende für den Wildpark

Foto: Stadtverwaltung  
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gen aus dem 20. Jahrhundert. Aber auch in das vorherige 
Jahrhundert reichen einige Bestände zurück, so beispiels-
weise ein Beerdigungsregister (ab 1892), ein Grundbesitz-
verzeichnis (1829-1853) oder ein Hypothekenbuch zur 
„Zehntablösung“ (1829-1864). Damit wird auch die herzog-
lich-nassauische Epoche in dieser Region (1816-1866) 
dokumentiert.
Eine Anzahl von Beständen befasst sich beispielsweise mit 
Pass- und Meldeunterlagen sowie Einwohner- und Volkszäh-
lungsstatistiken. Daraus sind die nachstehenden Daten her-
ausgegriffen worden. Sie dokumentieren, dass sich die Ein-
wohnerzahl von Großseifen in gut 100 Jahren verdoppelt hat. 
Anschaulich geben die Zahlen die Auswirkungen der Welt-
kriege mit ihren Millionen Opfern auf die Geschlechterzu-
sammensetzung wieder. So hatte in Großseifen das weibli-
che Geschlecht nach dem 1. Weltkrieg 1914 - 1918 mit 55 % 
gegenüber 45 % des männlichen Geschlechts die Mehrheit. 
Das änderte sich bis zum Jahre 1925 doch spürbar, denn 
der Männeranteil stieg auf 48 %. Die Frauen blieben den-
noch mit einem Anteil von 52 % vorne.
Nach dem 2. Weltkrieg 1939 - 1945 sank der Anteil des 
männlichen Geschlechts sogar auf gerade noch 44 %. Aktu-
ell hat Großseifen, gemessen an der Gesamtbevölkerung, 
einen Frauenanteil von 52 % gegenüber 48 % männlichen 
Geschlechts. Damit exakt wie vor 96 Jahren im Jahre 1925!
Stand: 08.10.1919
Haushalte: 59
Geschlechter: männlich 144

weiblich 174
Gesamt: 318
Stand: 16.06.1925
Haushalte: 64
Geschlechter: männlich 161

weiblich 173
Gesamt: 334

Stand: 16.06.1933
Haushalte: 84
Geschlechter: männlich 190

weiblich 189
Gesamt: 379
Stand: 29.10.1946
Haushalte: 98
Geschlechter: männlich 168

weiblich 197
Gesamt: 365
Stand: 31.12.2020
Haushalte: 282
Geschlechter: männlich 306

weiblich 336
Gesamt: 642

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
Der auf dem Foto abgebil-
dete Schlüssel mit Anhänger 
sucht seinen Besitzer. Leider 
kann über den Fundort 
keine Angabe gemacht wer-
den, da der Schlüsselanhän-
ger ohne Kommentar in den 
Briefkasten der Gemeinde 
geworfen wurde.
Der Besitzer kann die Fund-

sache während meiner Sprechstunde im Bürgerhaus, diens-
tags 19 bis 20 Uhr, in Empfang nehmen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Modernisieren und Sanieren mit 
steuerlichen Vorteilen

Bürgerinnen und Bürger deren Immobilien Missstände oder 
Mängel aufweisen und im festgesetzten Sanierungsgebiet 
von Dreisbach gelegen sind, können eine Modernisierungs-
vereinbarung über geplante Sanierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen mit der Ortsgemeinde abschließen. Ob 
die Immobilie im Sanierungsgebiet gelegen ist, können Sie 
unter https://www.bad-marienberg.de/sanierungsgebiete 
überprüfen.
Welche Maßnahmen sind denkbar?
Hier nur einige Beispiele:
Maßnahmen zur energetische Sanierung (Erneuerung von 
Fenstern, Dach, Heizung o.ä.), Modernisierungsmaßnah-
men, Schaffung von Barrierefreiheit
Nach Durchführung und Abnahme der vereinbarten Maß-
nahmen können die entstandenen Kosten durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung bescheinigt und dadurch im Zuge 
der Einkommensteuererklärung abgeschrieben werden.
Eigentümer einer sanierungsbedürftigen Immobilie, die eine 
entsprechende Maßnahmen planen, können mich gerne 
während der bekannten Sprechzeiten mittwochs von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr ansprechen.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Wir gratulieren
Am 15. Februar 2021 vollendet

Frau Maria Metzner
ihr 90. Lebensjahr

Die Ortsgemeinde Großseifen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Jürgen Steup  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Aus dem Gemeindearchiv
Einwohnerzählungen aus Vorzeiten
Das völlig neu gestaltete Archiv befindet sich im Kellerge-
schoss des Bürgerhauses und enthält größtenteils Unterla-
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halten. Es wird auch eine kleine Überraschung geben, kom-
men Sie/kommt zum Einkauf.
Die Westerwälder Zeitung besuchte uns ebenfalls und wird 
zeitnah über unser Projekt Dorfladen berichten.
Bis Freitag - wir, Cornelia, Ulla, Lena von der Metzgerei 
Wedler und Stefan von der Bäckerei Garcia, freuen uns auf 
Sie/Euch.

Ulla Martain

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ..........  02661-950745
E-Mail  ...................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Transponder für Garagentor gefunden
Im Erlenweg wurde ein Trans-
ponder der Marke Bothe-Hild 
für ein Garagentor o. ä. gefun-
den (s. Bild).
Dieser kann während der 
Sprechzeiten vom Eigentümer 
im Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Kleider- und Spielzeugbasar des 
Kindergarten Piccolino Hof

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!!!
Durch die aktuelle Situation kann unser Basar am 
06.03.2021 nicht stattfinden.
Neuer Termin: 08.05.2021

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Wir gratulieren
Am 20. Februar 2021 feiert das Ehepaar

Roland und Ilse Hille
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Hardt und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Gabriele Greis  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin  Bürgermeister

■■ Wie schnell die Zeit vergeht!
Am 18. Februar 2011 eröffneten wir unseren Dorfladen - nun 
schon vor 10 Jahren.
Die Idee, einen Dorfladen zu errichten, wurde im Verlauf 
eines Frauenfrühstücks geboren.
Gerne nahmen wir den Wunsch auf. Die damalige Ortsbür-
germeisterin Ulla Martain konnte Frau Cornelia Seiler auch 
von der Idee begeistern, seitdem sind beide das Team der 
ehrenamtlichen Helfer des Dorfladens, begeisterte Mitma-
cher, Organisatoren und Kümmerer rund um den Dorfladen. 
Bei der Gelegenheit: Cornelia, herzlichen Dank für Deine 
Mühe und Deinen Einsatz!
Mit einer provisorischen Einrichtung begannen wir freitags, 
von 10:00 - 12:00 Uhr, mit dem Verkauf.
Bäckerei Garcia und Frische Markt Bahn waren unsere ers-
ten externen Anbieter. Drei Jahre später wechselten wir zur 
Metzgerei Ingo Wedler, die uns seitdem mit frischem Fleisch 
und Wurstwaren beliefert. Anfangs gaben uns einige Skepti-
ker keine Überlebens-Chance mit dem Dorfladen, aber wir 
ließen uns nicht entmutigen. Die Einrichtung konnten wir 
überwiegend durch Spenden und Ersteigerung einer Bäcke-
rei-Theke im Internet, unter Mitwirkung vieler ehrenamtlicher 
Helfer komplettieren. Wir glaubten an unser Konzept, die 10 
Jahre gaben uns recht: der Dorfladen ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Dorfes. Unsere treuen Kunden/innen 
beweisen es: der Dorfladen ist unverzichtbar.
Am Freitag, dem 19. Februar, können wir wegen Corona 
nicht groß feiern, aber gebührend auf 10 Jahre Rückschau 
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■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzei-
ten nur auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzan-
schluss (Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Alternativ 
ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail natürlich auch möglich. 
Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fahrradtour 2021 - letzter Aufruf
Noch einmal zur Erinnerung: Bitte meldet euch kurzfristig 
(möglichst bis 15.02.2021 - telefonisch oder per E-Mail), 
wenn ihr gerne mitfahren möchtet. Aktuell ist nach wie vor 
der Plan, am Neckar entlang zu fahren. Allerdings erfordern 
ungewöhnliche Zeiten auch ungewöhnliche Maßnahmen. 
Daher kann es sein, dass wir den Plan kurzfristig ändern, je 
nach dem, welche Auflagen wir einhalten müssen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
16.02.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => 

Zuschauer: bitte anmelden!
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ........................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ........................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .......................................  02661 939374
Mobil  ..........................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Förderprogramme der Verbands- 
und Ortsgemeinde

Für die Nutzung regenerativer und alternativer Energien gibt 
es ein Förderprogramm der VG Bad Marienberg. Gefördert 
werden Solarthermie-Anlagen, Pelletöfen, Feuerungsanla-
gen für Biomasse, Holzvergaser mit Pufferspeicher, Wärme-
pumpe und Brennstoffzellenheizung.
Das Förderprogramm zur Stärkung und Belebung der Orts-
kerne der VG beinhaltet folgende Förderprogramme:
Vitalisierungsprogramm Wohnen, Maßnahmen zum barriere-
freien Aus- oder Umbau, Abrissprogramm, Abriss- und Neu-
bauprogramm, Nutzungsänderungsprogramm, Erstberatung.
Gebäudesanierung und -erhaltung ist eine Aufgabe des 
Gebäudeeigentümers. Dabei eröffnet das Baugesetzbuch 
(BauGB) den Gemeinden und Städten die Möglichkeit, durch 
Sanierungssatzungen Einfluss zu nehmen, wenn hierdurch 
„städtebauliche Missstände wesentlich verbessert und 
umgestaltet werden“ (§ 136 Abs.2 BauGB).
Auch die Ortsgemeinde hat ein Sanierungsgebiet ausgewie-
sen und eine entsprechende Satzung beschlossen. Ziel und 
Zweck der Satzung ist die Modernisierung und Instandset-
zung privater Häuser.
Eine Übersicht, Erläuterungen und Formulare zu allen Pro-
grammen sind auf unserer Homepage unter:
https://www.og-langenbach.de/leben-wohnen/foerderrichtli-
nien.html abgelegt.
Ansprechpartner bei der VG ist:
Herr André Schmidt Kontakt: 0 26 61 / 62 68-342
andre.schmidt@bad-marienberg.de
Info: www.bad-marienberg.de/sanierung
Weiterhin möchte ich noch darauf aufmerksam machen, 
dass die Gemeinde ein aktuelles Dorferneuerungsprogramm 

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen
■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Kirburg 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
12.02.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die notwendi-
gen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der Nachver-
folgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhö-
rer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten Sie, dass eine 
Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch am Platz besteht.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Gemein-
derat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Kirburg haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. Der 
Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über 
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Ortsgemeinde Kirburg, 12.02.2021 Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 16. Februar 
2021, um 19:00 Uhr lade ich mit folgender Tagesordnung in 
das Dorfgemeinschaftshaus ein:
Öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung zum Umfang der Erster-

schließung Baugebiet „Ober dem neuen Garten - Bau-
abschnitt Bergstraße“

2. Landtagswahl 2021
3. Wald & Forst - Pflanzaktion
4. Aktion „Saubere Landschaft“ 2021
5. Kenntnisgaben & Verschiedenes
Nichtöffentlich
6. Grundstücksangelegenheiten
Öffentlich
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil
Kirburg, den 08.02.2021 Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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2. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2021

3. Beratung und Beschlussfassung neuer Traktor
4. Kenntnisgabe/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheit
6. Bauangelegenheit
7. Pachtangelegenheit
8. Kenntnisgabe/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e. V.
Aufgrund der anhaltenden Corona Pandemie und dem damit 
verbunden Lockdown musste in diesem Jahr leider unser 
Schlachtfest ausfallen.
Wir hoffen diese Veranstaltung wieder im Jahre 2022 durch-
führen zu können.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .......................................  02661 939556
Mobil  ........................................  0160 97331615
E-Mail  ..........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................... www.nisterau.de

hat, auf dessen Grundlage auch private Projekte gefördert 
werden können.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ........................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
5194
Ortsbürgermeister privat  ...........  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ...........................................  02661 5968
E-Mail  ............ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...............  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung auf 
Mittwoch, 17. Februar 2021, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Neunkhausen, Kirchstraße 7, Neunkhausen eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die notwendi-
gen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der Nachver-
folgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhö-
rer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten Sie, dass eine 
Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2021 eingegangenen Vorschläge
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oder wenn sonst zusätzliche Fahrbewegungen ausgeführt 
werden, um in die Parklücke einzufahren. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn an einer frei werdenden Parklücke gewartet 
wird.
(6) Es ist platzsparend zu parken; das gilt in der Regel auch 
für das Halten.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses werden 
hiermit für Dienstag, 16.02.2021, 18.15 Uhr in das Bürger-
haus Nistertal mit folgender Tagesordnung eingeladen:
Öffentlicher Teil
1. Investitionen
2. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf zur 

Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan 2021 (Emp-
fehlungsbeschluss an den Gemeinderat)

3. Verschiedenes
Der Entwurf Haushalt 2021 wird rechtzeitig vor der Sitzung 
(digital) nachgereicht.
Hinweis: Bitte an den eigenen Mund-Nase-Schutz denken 
(möglichst FFP2-Maske)! Grundsätzlich gilt, dass die derzei-
tigen Hygieneregeln auch für HuFA-Sitzungen gelten (vorher 
Hände waschen, desinfizieren, etc.). Damit der aktuellen 
Rechtslage entsprochen wird und nicht zu viele Bürgerinnen 
und Bürger auf einmal im Bürgerhaus zusammenkommen, 
wird um Voranmeldung bei der Gemeindeverwaltung gebe-
ten (Email, Brief, Anruf), falls beabsichtigt wird der HuFA-Sit-
zung beizuwohnen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Freunde und Förderer des 
Industrieerlebnisparks Stöffel e.V.

Einladung zur virtuellen Jahreshauptversammlung - an 
alle Mitglieder
Der Vorstand des Stöffelvereins lädt Sie zur virtuellen JHV, 
am Freitag, dem 26. Februar 2021 um 19.00 Uhr, ein.
Sie können als Mitglied über PC, Tablet oder Telefon teilneh-
men.
Bitte melden Sie sich dazu über die Vereinsseite unter
https://stoeffelverein.de/aktuelles/ an.
(Anmeldeschluss: 24.02.2021, 17:00 Uhr)
Anschließend erhalten Sie die Zugangsdaten für den Video- 
und Telefonkonferenzraum per Email zugeschickt.
Unter der genannten Internetadresse ist auch die vorge-
schlagene Satzungsänderung zur Einsichtnahme hinter-
legt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung der Jahres-
hauptversammlung, 2. Totenehrung, 3. Geschäftsbericht des 

■■ Parken in Kreuzungsbereichen
Um noch mal das Thema aufzugreifen, was ich vor zwei 
Wochen schon mal angesprochen hatte: die Parksituation in 
Nisterau. Auch die Ortsgemeinde sieht ein, dass es immer 
mehr Fahrzeuge gibt. Dennoch wird das Parken in Kreu-
zungsbereichen nicht geduldet, da es vom Gesetzgeber 
verboten ist. Dazu die folgenden Richtlinen bitte zur Kennt-
nis nehmen.
§ 12 - Halten und Parken
(1) Das Halten ist unzulässig
1. an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,
2. im Bereich von scharfen Kurven,
3. auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,
4. auf Bahnübergängen,
5. vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahr-

ten.
(2) Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten 
hält, der parkt.
(3) Das Parken ist unzulässig
3.1. vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu 

je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, 
soweit in Fahrtrichtung rechts neben der Fahrbahn ein 
Radweg baulich angelegt ist, vor Kreuzungen und Ein-
mündungen bis zu je 8 m von den Schnittpunkten der 
Fahrbahnkanten,

3.2. wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen 
verhindert,

3.3. vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen 
Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,

3.4. über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo 
durch Zeichen 315 (https://dejure.org/gesetze/StVO/
Anlage_3.html#Zeichen315) oder eine Parkflächen-
markierung (Anlage 2 (https://dejure.org/gesetze/StVO/
Anlage_2.html) Nummer 74) das Parken auf Gehwe-
gen erlaubt ist,

5. vor Bordsteinabsenkungen.
(3a) Mit Kraftfahrzeugen mit einer zulässigen Gesamtmasse 
über 7,5 t sowie mit Kraftfahrzeuganhängern über 2 t zuläs-
siger Gesamtmasse ist innerhalb geschlossener Ortschaften
1. in reinen und allgemeinen Wohngebieten,
2. in Sondergebieten, die der Erholung dienen,
3. in Kurgebieten und
4. in Klinikgebieten
das regelmäßige Parken in der Zeit von 22.00 bis 06.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig. Das gilt nicht auf 
entsprechend gekennzeichneten Parkplätzen sowie für das 
Parken von Linienomnibussen an Endhaltestellen.
(3b) Mit Kraftfahrzeuganhängern ohne Zugfahrzeug darf 
nicht länger als zwei Wochen geparkt werden.
Das gilt nicht auf entsprechend gekennzeichneten Parkplät-
zen.
(4) Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören 
auch entlang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benut-
zen, wenn er dazu ausreichend befestigt ist, sonst ist an den 
rechten Fahrbahnrand heranzufahren.
Das gilt in der Regel auch, wenn man nur halten will; jeden-
falls muss man auch dazu auf der rechten Fahrbahnseite 
rechts bleiben. 3
Taxen dürfen, wenn die Verkehrslage es zulässt, neben 
anderen Fahrzeugen, die auf dem Seitenstreifen oder am 
rechten Fahrbahnrand halten oder parken, Fahrgäste ein- 
oder aussteigen lassen. Soweit auf der rechten Seite Schie-
nen liegen sowie in Einbahnstraßen (Zeichen 220 (https://
dejure.org/gesetze/StVO/Anlage_2.html#Zeichen220)) darf 
links gehalten und geparkt werden.
Im Fahrraum von Schienenfahrzeugen darf nicht gehalten 
werden.
(4a) Ist das Parken auf dem Gehweg erlaubt, ist hierzu nur 
der rechte Gehweg, in Einbahnstraßen der rechte oder linke 
Gehweg, zu benutzen.
(5) An einer Parklücke hat Vorrang, wer sie zuerst unmittel-
bar erreicht; der Vorrang bleibt erhalten, wenn der Berech-
tigte an der Parklücke vorbeifährt, um rückwärts einzuparken 
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chern bepflanzt. Zusätzlich sollen einige Findlinge aufgestellt 
werden, die auch als Bezugspunkt für Grabstätten genutzt 
werden können.
Ein Genehmigungsantrag nach §1 Bestattungsgesetz soll 
gestellt werden.
TOP 3: Übernahme Jagdpachtvertrag
Wechsel des Jagdpächters zum 01.04.2021 gem. 3. Nach-
tragsvertrag zum Jagdpachtvertrag vom 08.01.2004 über 
den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Norken.
Der Vertrag in vorliegender Form soll mit dem neuen Jagd-
pächter geschlossen werden.
TOP 4: Neuaufstellung Bebauungsplan „Scheuerngar-
ten“ Ergänzende Untersuchung zum Fachbeitrag Arten-
schutz.
Zur Bauleitplanung sind bei der Aufstellung des Bebauungs-
planes „Scheuerngarten“ die artenschutzrechtlichen Bestim-
mungen nach § 44 des am 01.03.2010 in Kraft getretenen 
Bundesnaturschutzgesetzes im Hinblick auf die möglichen 
Betroffenheiten besonders geschützter Arten zu überprüfen.
Zusätzlich zu den bereits beauftragten Leistungen der Arten-
schutzprüfung und einer durchgeführten gezielten Überprü-
fung auf relevante Tagfaltervorkommen sind nunmehr nach 
Rücksprache mit der Unteren Naturschutzbehörde der Kreis-
verwaltung Montabaur aufgrund konkreter Hinweise zur fau-
nistischen Besiedlung des Scheunenkomplexes am West-
rand des Plangebietes dort ergänzende Untersuchungen 
erforderlich, um eine rechtssichere Planung zu gewährleis-
ten.
Bei der Erfassung der Avifauna mit zwei Begehungen wur-
den tagaktive Arten bearbeitet. Habitatpotenziale für Fleder-
mäuse und Kleinsäuger und auch Eulen können für den 
besagten Bereich der Feldscheune und umliegendes Feld-
gehölz nicht ausgeschlossen werden. Es besteht nun eine 
Prognoseunsicherheit bezüglich der genauen Artvorkommen 
besonders geschützter Arten und der Qualität der Habitat-
funktionen (Fortpflanzungsstätten, Ruhestätten oder „nur“ 
Nahrungshabitate). Ergänzende Untersuchung: Geländeer-
fassung, Dokumentation und Bewertung.
Das Angebot, in vorliegender Form, zur ergänzenden Unter-
suchung zum Fachbeitrag Artenschutz soll in Auftrag gege-
ben werden.
Top 5: Änderung Bebauungsplan „Auf der Hirzenhub“
Einige Ratsmitglieder verlassen aus Ausschließungsründen 
nach § 22 GemO den Sitzungstisch.
Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“ a. 
Beschluss zur Änderung, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGBb Änderung der Festsetzungen 
hinsichtlich der zulässigen Firsthöhe
Sachverhalt:
Mit der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzen-
hub“ wurde neben einer Wohneinheitenbeschränkung von 
maximal 2 Wohneinheiten (WE) pro Wohngebäude bei 
Grundstücken bis 750 m² sowie maximal 3 WE pro Wohnge-
bäude bei Grundstücken über 750 m² auch eine Beschrän-
kung der Gebäudehöhe auf maximal 9,0 m, gemessen vom 
tiefsten Punkt des natürlichen Geländes am Gebäude bis 
zum First, festgesetzt. Die Absicht der Ortsgemeinde war 
zum damaligen Zeitpunkt eine nicht gewünschte Umstruktu-
rierung des städtebaulichen Ortsbildes, einer überwiegend 
dörflich geprägten Gegend, durch den Bau von großen 
Mehrfamilienwohnhäusern und der von hohen Gebäuden 
ausgehenden „drückenden“ Wirkung auf die Nachbarbebau-
ung zu verhindern. Außerdem sollte eine Funktionsstörung 
hinsichtlich der Leistungsfähigkeit der geplanten Erschlie-
ßungsanlagen durch Gebäude mit vielen Wohneinheiten und 
dem daraus resultierenden erhöhten Verkehrsaufkommen 
vermieden werden. De facto wurden vor der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes schon einige Gebäude mit einer Gebäu-
dehöhe jenseits der 9,0 m errichtet, wodurch eine Erhöhung 
dieser auf 10,0 m die Eigenart des gewachsenen Ortsbildes 
sowie den vorhandenen Wohncharakter nicht beeinträchtigt. 
Eine Anpassung der Gebäudehöhe erscheint auch aus topo-
graphischen Gesichtspunkten (Gefälle) als sinnvoll.

Vorstandes, 4. Rechenschaftsbericht des Vorstands, 5. 
Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. 
Neuwahlen des Vorstandes, 8. Beratung über die Planungen 
für 2021, 9. Beschlussfassung zur Genehmigung des Finanz-
plans für 2021, 10. Veranstaltungen 2021 und 2022, 11. Sat-
zungsänderung, 12. Sonstiges

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
6003
Mobil  ..........................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Bürgerinformation zur 
Gemeinderatssitzung am 04.02.2021

TOP 1: Auftragsvergabe Ingenieurleistung „In der Len-
zwiese“
Beschlussvorlage zur Auftragsvergabe von Ingenieurleistun-
gen zur Fertigstellung des Neubaugebiets „In der Len-
zwiese“ in Norken
Die Anliegerstraße „In der Lenzwiese“ wurden in den Jahren 
2002 und 2005 in zwei Bauabschnitten erschlossen und als 
Baustraße hergestellt. Da das Neubaugebiet nur noch ver-
einzelte Baulücken aufweist, ist es in 2021 an der Zeit die 
Straße fertigzustellen.
Hierfür ist die Beauftragung eines qualifizierten Ingenieurbü-
ros notwendig, welches die erforderlichen Leistungen (Pla-
nung, Ausschreibung, örtliche Bauüberwachung sowie Bau-
oberleitung) im Interesse der Ortsgemeinde übernimmt.
Auf Basis der geschätzten Netto-Baukosten von 203.170,00 
€ wurde das Ingenieurbüro Planeo gebeten, ein Honoraran-
gebot mit den zu erbringenden Leistungen einzureichen. 
Das vorliegende Honorarangebot schließt mit einer Netto-
Angebotssumme von 24.415,90 € zzgl. der derzeit gültigen 
Mehrwertsteuer.
Gemäß Schreiben des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau vom 29.06.2020 in Verbindung 
mit der derzeit gültigen Verwaltungsvorschrift für Öffentliches 
Auftrags- und Beschaffungswesen in Rheinland-Pfalz ist die 
Vergabe von Liefer- und Dienstleistungen bis zu einer Ange-
botssumme von 25.000 € netto, auch ohne die Aufforderung 
weiterer Ingenieurbüros, zulässig.
Der Gemeinderat beschließt, das vorliegende Honorarange-
bot anzunehmen und erteilt dem Ingenieurbüro Planeo den 
Auftrag zum Angebotspreis von 29.054,90 € brutto.
TOP 2: Waldfriedhof
Angrenzend an den Friedhof befindet sich ein Waldstück, 
das sich als Erweiterung des Friedhofes um einen Waldfried-
hof anbietet. Es würde nur eine kleine Fläche für die Erweite-
rung genutzt werden, welche eingezäunt werden müsste. 
(Markierung mit Absperrband zur Anschauung vorab wurde 
vorgenommen) Der Zugang soll an der Friedhofshalle links 
vorbei in den Wald erfolgen.
Eine Durchforstung zum Freistellen der Bäume soll mit dem 
Forst abgeklärt werden. Die Stromtrasse, die sich hinter der 
Friedhofshalle befindet, wird als Übergang mit kleinen Sträu-
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Gemäß Vereinssatzung soll diese jährliche Hauptversamm-
lung im ersten Quartal des Jahres stattfinden.
Bedingt durch die CORONA-Pandemie ist dies zurzeit 
jedoch nicht zu verantworten.
Daher müssen wir diese auf einen späteren, machbaren 
Zeitpunkt verschieben.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Der Ortsgemeinderat Unnau wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 18. Februar 2021, 19:00 Uhr in der Concordiahalle 
Unnau, Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Haushalt 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

2. Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von 
Vorausleistungen auf den wiederkehrenden Beitrag in 
der Ortsgemeinde Unnau- Abrechnungseinheit 3 Orts-
teil Stangenrod für das Kalenderjahr 2020

3. Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes von Verkehrsanlagen
a) Nörrweg-Teilstück (Gemarkung Unnau, Flur 2, Flur-
stück 3208/9)
b) Gartenstraße (Gemarkung Unnau, Flur 2, Flurstück 
3209/16, 3209/17, 3216/3, 3218/6, 3222/6 und 3223/6)
c) Kornhahnstraße-Teilstück (Gemarkung Unnau, Flur 
2, Flurstück 3257/2 und Flur 12, Flurstück 3436/7)

Beschlussvorschlag: Um Bauwilligen eine bessere Nut-
zungsmöglichkeit der teils sehr abschüssigen, noch unbe-
bauten Grundstücke im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Auf der Hirzenhub“ zu ermöglichen, beschließt der 
Gemeinderat, die textlichen Festsetzungen unter „Höhen-
lage der baulichen Anlagen“ wie folgt zu ändern.
§ 9 Abs. 3: Höhenlage der baulichen Anlagen
Die Gebäudehöhe soll max. 10,0 m betragen, gemessen 
vom tiefsten Punkt des natürlichen Geländes am Gebäude 
bis zum First. Somit können zukünftig auch Gebäude mit 
einer Firsthöhe von 10,0 m errichtet werden. Der Bebau-
ungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
geändert.
Dieser Beschluss ersetzt den Beschluss vom 05.11.2020.
Die Ratsmitglieder kehren an den Sitzungstisch zurück.
TOP 6: Verschiedenes
• Gewährung einer Prämie zum Erhalt und zur nachhaltigen 

Bewirtschaftung der Wälder. Das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft bewilligt eine Prämie in 
Höhe von 22.900,00 €.

• Erfolgte Prüfung der Kreisverwaltung über die Haushalts- 
und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Norken in den 
Haushaltsjahren 2015 bis 2020.

• Der Dorfgemeinschaftshaus-Ausschuss soll die Gebühren-
satzung zur Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses über-
arbeiten.

• Die Gemeindegräben (Entwässerung) um den Ort sollen 
überprüft und bei Bedarf freigelegt werden.

■■ Sänger aus Norken veröffentlicht 
neue Single im Januar 2021

Mirco Santocono setzte sich mit Mark Smith zusammen und 
schrieb seine Single „Tanzen“.
Der Titel gibt uns für 2021 neue Hoffnung den Alltag zu 
meistern, aufzustehen und das Leben zu feiern. Im Refrain 
hilft der Song tanzbar im Hier und Jetzt anzukommen und 
animiert zu mehr Schwung und purer Lebensfreude.
Die Ortsgemeinde wünscht dem Sänger und Songwriter viel 
Erfolg.
Seit 8. Januar 2021 auf allen Download- und Streaming-Por-
talen erhältlich.

■■ Corona-Impfung
Wer Hilfe bei der Vergabe von Impfterminen braucht, kann 
sich bei der Ortsgemeinde melden.

■■ Feuerwehr im Einsatz
Nach dem Starkregen musste die Feuerwehr am Freitag, 
29.01.2021 einiges an Wasser abpumpen.

Nach dem Einsatz am Weißen Berg ging es weiter am Fried-
hofsweg, wo ein Kanal verstopft war. Vielen Dank an die Feu-
erwehr und auch an die Firma Held die sofort den Einsatz 
unterstütze.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ MGV „Liederkranz“ 1910 Norken e.V.
Normalerweise würdet Ihr in den nächsten Tagen eine Einla-
dung zu unserer Jahreshauptversammlung erhalten.
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Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Anmeldung der Kann-Kinder 
an der Grundschule Neunkhausen 
für das Schuljahr 2021/22

Die Anmeldung der Kann-Kinder (Kinder, die nach dem 
31.08.2021 das 6. Lebensjahr vollenden) aus den Gemeinden 
Neunkhausen, Langenbach b.K., Kirburg und Mörlen findet in 
diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie nach vorheriger 
telefonischer Terminvergabe bis spätestens 19.02.2021 statt.
Sollten Sie ein Kann-Kind an der Grundschule Neunkhausen 
anmelden wollen, melden Sie sich bitte im Sekretariat unter 
02661/63793. Besprechen Sie bitte den Anrufbeantworter, falls 
Sie uns nicht persönlich erreichen können.
Voraussetzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die Erwar-
tung, dass das Kind aufgrund seiner individuellen Entwicklung 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann.
Bei einer Anmeldung sind das Familienstammbuch oder die 
Geburtsurkunde sowie eine Bescheinigung über den Besuch 
des Kindergartens vorzulegen.

■■ Grundschule Neunkhausen
SchülerInnen der Klasse 3a erkunden ihre Heimatdörfer
Im Fernunterricht beschäftigten sich die Kinder der Klasse 3a der 
Grundschule Neunkhausen im Sachunterricht mit ihren Wohnor-
ten. Sie suchten im Internet nach Informationen, erkundeten ihre 
Dörfer zu Fuß, machten Fotos und fertigten Zeichnungen von 
Gebäuden und wichtigen Plätzen im Ort an.
In Videokonferenzen erfuhren die Kinder mehr über den 
geschichtlichen Hintergrund ihres Wohnortes, stellten Fragen 
und äußerten Anliegen und Wünsche. Frau Meinhardt ließ die 
Kinder in die Geschichte Neunkhausens eintauchen und berich-
tete unter anderem über den Zusammenhang der Altenkloster-
mühle und dem Kloster Marienstatt. Herr Mockenhaupt beant-
wortete viele Fragen zur Infrastruktur der Ortsgemeinde Mörlen 
und erklärte unter anderem, woher das Dorf seinen Namen hat. 
Sehr viele Fragen stellten die Kirburger Kinder in der Videokon-
ferenz, die abgebildet ist, an ihren Ortsbürgermeister Herrn 
Becker. Er gab ihnen beispielsweise Auskunft über den Bau des 
Skilifts, die Anzahl der der Einwohner und Straßen, über das 
Vereinsleben und zukünftige Veränderungen auf dem Spielplatz.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Janosch Becker, Traude 
Meinhardt und Thomas Mockenhaupt - Sie haben das Thema 
„Mein Wohnort“ im Homeschooling sehr bereichert!

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381

4. Beratung und Beschlussfassung über die Einführung 
einer Benutzungs- und Gebührensatzung für die Grill-
hütte

5. Genehmigung von Spenden
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Bauantragsangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Mietangelegenheiten
10. Personalangelegenheiten
11. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Entsprechende Bekanntgabe der im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Helau und Alaaf! Karneval kommt 
zu euch nach Hause!

In diesem Jahr ist 
alles etwas anders. 
Aufgrund der Corona 
Pandemie entfällt die-
ses Jahr leider auch 
unsere große, alljähr-
liche Kinderkarne-
valsfeier.
Damit unsere Kinder 
trotzdem ein wenig 
Karneval feiern kön-
nen, haben wir „Kar-
neval to go Tüten“ mit 
allerlei Überraschun-
gen vorbereitet.
Die Tütchen werden 
zu jedem Kind nach 

Hause gebracht, so dass die „Jecke Zeit“ in diesem Jahr 
nicht ganz ausbleibt.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien eine schöne 
Karnevalszeit. Bleibt gesund!

Das Team der Kita Villa Sonnenschein und die Ortsbürger-
meisterin 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

REWE „Scheine für Vereine“

Die Vereine der SG und JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/
Unnau bedanken sich für Eure großartige Unterstützung bei 
der REWE-Sammelaktion „Scheine für Vereine“. Es sind 
9.414 Scheine zusammengekommen. Toll!
Die Bestellung unserer Wunschprämien läuft gerade: Sport-
material für die Gymnastikgruppen unserer Stammvereine, 
ein Materialschrank, ein Notebook, Sitzgarnitur, etc.
Danke fürs Sammeln!
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Sonntag, 14.02.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst mit unserem 
Dekan Dr. Axel Wengenroth zu dem Thema: 3. Gebot: Du 
sollst den Feiertag heiligen
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mundschutzpflicht beim 
Betreten und Verlassen der Kirche und während des Gottes-
dienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind der-
zeit leider für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie 
können uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind 
jedoch sowohl per Mail als auch - während der gewohn-
ten Öffnungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 
02662-943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt es auch 
hier die Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in dringen-
den seelsorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Katholische Öffentliche Bücherei Nistertal - Abholser-
vice in Corona-Zeiten Ab dem 03.02.2021 werden wir 
Ihnen immer mittwochs die Möglichkeit bieten, vorher 
reservierte Bücher während der bekannten Ausleihzeiten 
von 17 bis 19 Uhr abzuholen und auch Ihre ausgeliehenen 
Bücher zurückzugeben - kontaktlos und natürlich unter Ein-
haltung aller Hygiene-Regeln. Sie können sich zu Hause im 
Internet über den Online-Medienkatalog (eOPAC) informie-
ren, welche Bücher in unserer Bücherei für Sie zur Ausleihe 
vorhanden sind. Dafür gehen Sie einfach auf unserer Home-
page www.buecherei-nistertal.de. Dort finden Sie links in der 
Navigation die Überschrift „Medienkatalog“ und mit einem 
Mausklick auf „Hier“ öffnet sich in einer neuen Seite der 
Online-Katalog. Die Titel Ihrer Wünsche buchen Sie dann 
direkt über Ihr Leserkonto (Lesernummer auf der letzten 
Ausleihquittung) oder per Mail an buecherei-nistertal@free-
net.de, damit wir Ihnen die Bücher raussuchen können. 
Sollte ein Buch nicht mehr vorrätig sein, weil es eventuell 
schon von jemand anderem ausgeliehen wurde, werden wir 
Ihnen dies telefonisch oder per Mail mitteilen. Gerne können 
Sie uns auch während der Ausleihzeit telefonisch errei-
chen (02661-9165235) und so eine „Buchbestellung“ 
zum Abholen aufgeben. Alle Informationen zum Leser-
konto finden Sie auf unserer Homepage unter dem 
Stichwort „Medienkatalog“. Wir würden uns freuen, wenn 

Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach, Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 
5552
Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, zunächst bis zum 7. 
März 2021 keine Präsenzgottesdienste anzubieten. Stattdes-
sen werden Onlinegottesdienste auf unserem YouTube-
Kanal „Kirchenvideo“ angeboten.
Ergänzter Wahlvorschlag zur Kirchenvorstandswahl 
2021
Die Kandidaten sind:
Pfarrbezirk 1, Bad Marienberg
Aulmann, Wolfgang, Parkweg 3, Bad Marienberg, Fachinfor-
matiker, Systemintegration
Becker, Evelyn, Am Basaltpark 13, Bad Marienberg, Alten-
pflegerin
Hoffmann, Andrea, Parkweg 2, Bad Marienberg, Erzieherin
Huth, Beate, Wildparkstraße 22, Bad Marienberg, Zinhain, 
Verwaltungsangestellte
Franz, Petra, Ringstraße 14, Bad Marienberg, Apothekerin
Schmidt, Jörg, Gartenstraße 3a, Bad Marienberg, Werk-
zeugmacher, Haustechniker
Steup, Betina, Am Wald 14, Bad Marienberg, Realschulleh-
rerin
Thomè Held, Friederike, Friedrichstraße 10, Bad Marien-
berg, Rentnerin
Pfarrbezirk 2, Fehl Ritzhausen
Aulenbacher, Yvonne, Nistertalstraße 12, Bad Mbg.-Langen-
bach, Erzieherin
Brach, Benjamin, In der Bitz 15, Großseifen, Elektroinstalla-
teur
Denker, Jörg, Am Kirchpüsch 14, Großseifen, Bankkauf-
mann
Fasel-Kamiri Scolastica, Martin, Niemöller Str. 1, Bad Mbg.- 
Langenbach, Buchhalterin
Halmer, Michael, Bahnhofsweg 4, Fehl Ritzhausen, Steuer-
anwalt
Schütz, Matthias, Am Mühlrain 8, Bad Mbg.-Langenbach, 
Dipl.-Bauing. (FH)
Vohl, Stefanie, Poststraße 7, Stockhausen-Illfurth, Erzieherin
Wehr, Dominik, Herborner Straße 16, Fehl-Ritzhausen, Pro-
jektleiter, Baumanagement
Zwipp, Petra, Herborner Straße 17, Fehl-Ritzhausen, Stati-
onsleitung in Freistellung
Pfarrbezirk 3, Höhn
Schneider, Irene, Hermannweg 22, Höhn, Erzieherin
Thomas, Matthias, Alexandriaweg 4, Höhn, Selbstständig in 
der Landtechnik
Weber, Rotraud, Hilpischmühle 1, Höhn, Dipl-Ing. Agr.
Pfarrbezirk 4, Hof
Brockmüller, Peter, Lindenstraße 10, Hof, Betriebswirt i.R.
Keßler, Stephan, Langgasse 9a, Hof, Verwaltungsbeamter
Keßler, Tobias, Hauptstraße 61, Hof, Dipl. Kaufmann
Schmidt, Pascal, Neue Straße 17, Hof, Industriekaufmann

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259, E-Mail: kirchengemeinde.
kirburg@ekhn.de
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wassers** / Amt für Kunibert, Dieter und Rosina Eisenmen-
ger, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier, 10.30 Seck Eucharis-
tiefeier / Amt für Günther Pörtlein und verst. Angehörige
Mittwoch, 17. Februar, 19.00 Höhn Eucharistiefeier mit 
Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier 
mit Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 Rennerod Eucha-
ristiefeiermit Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 Hellen-
hahn Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 18. Februar, 19.00 Westernohe Wortgottes-
feier mit Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 Irmtraut 
Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 
Neustadt Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreu-
zes
Freitag, 19. Februar, 19.00 Schönberg Eucharistiefeier mit 
Austeilung des Aschenkreuzes, 19.00 Seck Eucharistiefeier 
mit Austeilung des Aschenkreuzes
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Unser Team vergrößert sich
Frau Weiler hat am 01. Februar ihren Dienst als Verwaltungs-
leiterin in unserer Pfarrgemeinde aufgenommen.
Wie es der Name „Verwaltungsleiterin“ schon sagt, wird sie 
mit Pfarrer Sahl und dem Verwaltungsrat administrative Auf-
gaben in unserer Pfarrei übernehmen. Frau Weiler wird sich 
in einem der nächsten Pfarrbriefe vorstellen.
Fastenzeit und Ostern in der Pfarrei
Auch für die Fastenzeit und Ostern wird es wie in der 
Advents- und Weihnachtszeit viele Angebote in unserer Pfar-
rei geben. In Corona-Zeiten ist es schwierig langfristig zu 
planen, damit wir Sie dennoch möglichst aktuell und kurzfris-
tig auf dem neusten Stand halten können, haben wir uns 
überlegt alle Informationen tagesaktuell auf unserer Website 
zu präsentieren. Ab dem 17.2.2021 finden Sie auf unserer 
Website unter der Kachel (Teaser) „Fastenzeit und Ostern“ 
alle Informationen. Auch im Pfarrbrief halten wir Sie auf dem 
Laufenden. 
Jedoch können wir aufgrund des Redaktionsschlusses hier 
keine tagesaktuellen Informationen liefern. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. Damit Sie möglichst schnell auf unsere Website 

unser Angebot rege in Anspruch genommen wird und Sie so 
wenigstens in dieser etwas anderen Zeit ein paar schöne 
Lesestunden verbringen können. Bleiben Sie/bleibt ihr alle 
gesund! Wünscht Ihr/Euer Team der KÖB Nistertal
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 12. 02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 14. 02., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels); 
Amt für + Elizabeth Delaney
Mi., 17. 02., 19:00 Heilige Messe - mit Austeilung des 
Aschenkreuzes in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 19. 02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 13. 02., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan 
Engels)
Mi., 17. 02., 17:30 Heilige Messe - mit Austeilung des 
Aschenkreuzes in Mörlen (Pfr. Roth)
Sa., 20. 02., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Josef und Anna Brenner
Kirchort Nistertal:
Sa., 13. 02., 17:30 Vorabendmesse (Pfr. Roth); 6-Wochen-
amt für + Hans Peter Schmitz
Mi., 17. 02., 17:00 Die Katholische Öffentliche Bücherei Nis-
tertal ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr 
geöffnet 19:00 Wort-Gottes-Feier - mit Austeilung des 
Aschenkreuzes in Nistertal (GR Nolden)

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Zentrales Pfarrbüro Seck
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 11. Februar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12. Februar, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 13. Februar, 17.30 Schönberg Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen / 1. Jahramt für Edeltrud Kexel / Jahramt 
für Günther Kexel / Amt für Bernd Klingmann, 17.30 Irmtraut 
Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Ludwig und Elisabeth Hart-
mann und verst. Angehörige / Amt für Ehel. Rosel und Hans 
Daminger und verst. Angehörige, 19.00 Hellenhahn Eucha-
ristiefeier / Jahramt für Anni Schilling / Amt für Ignatz Gros, 
19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier / Amt für Herbert Groß 
u. Sohn Peter und Benedikt Schmidt, und verst. der Familie 
Groß-Schmidt
Sonntag, 14. Februar, 09.00 Elsoff Eucharistiefeier, 09.00 
Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Rainer Gros, Ehel. Bern-
hard und Christine Beyer und Barbara Groth, 10.30 Höhn 
Patronatsfest des Hl. Valentin**mit Segnug des Valentins-

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal, 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 12. Februar 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort, Thema: „Jehova organisiert sein Volk“ (4. Mose Kapitel 
1 - 2). In Israel wurde der Name sowie die Stammes- und 
Familienzugehörigkeit festgehalten. Jehova möchte auch 
heute, dass sein Volk ihm organisiert dient. (1.Kor.14:33,40). 
Beim Studium vom Bibelbuch Hesekiel finden wir Merkmale, 
die Jehova und seine Familie im Himmel auszeichnen. 
Gerechtigkeit - Weisheit - Macht und Liebe.
Sonntag 14. Februar 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner), Thema: Wer ist mein Gott? (Psalm 83:18)
In Johannes 17:3 werden wir ermuntert, den allein wahren 
Gott kennenzulernen und auch den, den er gesandt hat, 
Jesus Christus. Römer 12:2 und Jakobus 4:8 sind eine Hilfe 
dabei. 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: „Wie werden 
die Toten auferweckt werden?“ (1.Korinther 15:55)
Neben einer himmlischen Hoffnung spricht die Bibel auch 
von einer irdischen Hoffnung.
Der Artikel zeigt, wie sich die Auferstehungshoffnung auf unser 
Leben heute auswirken sollte und warum wir uns auf die Zukunft 
freuen können. (1.Korinther Kap.15 bildet die Grundlage)
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf dieser Website finden Sie auch Antworten zu folgenden 
Themen: Was sagt die Bibel über Pandemien? Mit Isolation 
zurechtkommen. Eine Hoffnung für die Zukunft.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM  
Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen zu 
unseren Gottesdiensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 14.02.2021 10.30 Uhr Gottesdienst (nur online)
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne
Anmeldung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 14.02.2021 bis 20.02.2021 ein.
SONNTAG, 14.02.2021, 20.00 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Außer-
dem bitte auf den vorgeschriebenen Mindestabstand achten.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

kommen hier noch einmal die Adresse: www.
sankt-franziskus-ww.de oder scannen Sie 
einfach den QR-Code:
Corona Information zu Aschermittwoch
Liebe Gemeinde,
Corona bedingt wird das Aschenkreuz in die-

sem Jahr allen Gläubigen - die es empfangen möchten - wie 
folgt gespendet:
Der Zelebrant des Gottesdienstes segnet am Ende der Feier 
die Asche ohne Weihwasser. Dann bestreut er mit einer klei-
nen Prise Asche, in Kreuzform, sein eigenes Haupt mit den 
Worten (wahlweise): „Bedenke Mensch, dass du Staub bist 
und zum Staub zurückkehrst“ oder „Bekehre dich und glaub‘ 
an das Evangelium“ und die Gemeinde antwortet darauf 
geschlossen mit „Amen“.
Alle Gemeindemitglieder, die das Aschenkreuz in dieser 
Weise empfangen möchten, bleiben dann an ihrem Platz 
stehen und erhalten es schweigend - den Mund-Nasen-
schutz tragend - an ihrem Platz.
Hausgottesdienste in der Fastenzeit und zu Ostern
In der kommenden Fastenzeit und zu Ostern möchten wir 
vom Pastoralteam Sie wieder einladen zu Hause alleine, in 
der Familie oder mit Freunden einen kleinen Hausgottes-
dienst zu feiern. Die Gottesdienste finden Sie in gedruckter 
Form an den jeweiligen Wochenenden an den Kirchtüren 
oder als PDF Datei auf unserer Website zum Herunterladen. 
Herzliche Einladung so in der Fastenzeit und an Ostern im 
Gebet in besonderer Weise verbunden zu sein.
Medizinische Masken im Gottesdienst
Im Zuge der Verlängerung und teilweisen Verschärfung der 
Corona-Maßnahmen haben sich Bund und Länder am 
Dienstagabend auch auf weitere Auflagen für Gottesdienste 
verständigt. Demnach gilt seit 23. Januar:
Während der Gottesdienste müssen medizinische Masken 
wie OP- oder FFP2-Masken getragen werden. Diese sind 
auch am Platz zu tragen. Stoffmasken reichen somit nicht 
mehr aus. Die bisherigen Regeln wie Abgabe der Kontaktda-
ten, Handdesinfektion im Eingangsbereich, Mindestabstands 
von 1,50 m und nach wie vor ein Verbot für Gemeindege-
sang gelten weiterhin.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Di 09.02. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Di 16.02. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Valentinstag - Dankeschön-Abend für Ehrenamtliche 
2021
Leider kann coronabedingt dieses Jahr der Dankeschöna-
bend am Valentinstag nicht in der gewohnten Form stattfin-
den. Das ist sehr schade. Dennoch wollen wir das „DANKE“ 
sagen nicht unter den Tisch fallen lassen und werden die 
Ehrenamtlichen unseres Kirchortes in den Tagen um den 14. 
Februar zu Hause mit einem Valentinstag to go überraschen. 
Der Gottesdienst findet am 14.2.2021 um 10.30 Uhr zum 
Fest des Heiligen Valentin in der Kirche statt. Eine Anmel-
dung ist im Vorfeld nicht erforderlich - nur der wie bei jedem 
Gottesdienst benötigte Anmeldezettel muss ausgefüllt mitge-
bracht werden oder ist an der Kirchtüre auszufüllen. Herzli-
che Einladung zum Gottesdienst.
Kirchort St. Josef Schönberg
Ein Augenblick … in der Fastenzeit
Gemeinsam wollen wir auch in der Fastenzeit uns draußen 
in den Dörfern zum Gebet treffen.
Wir wollen gemeinsam auf Texte hören, zusammen beten 
und so den Weg nach Ostern beschreiten.
Wir treffen uns:
Ailertchen: Jeden Donnerstag, 18:00 Uhr ab 18. Februar
Erstes Treffen an der Kirche, danach wechselnde Orte im 
Dorf
Dreisbach: Montag, den 22.02. / 08.03. / 22.03. 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Dorfgemeinschaftshaus.
Neuhochstein: Mittwoch, den 24.02. / 10.03. /24.03. 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Feuerwehrgerätehaus.
Schönberg: Freitag, den 26.02. / 12.03. / 26.03. 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Brunnen vor der Kirche.
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■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Kontakte reduzieren - Briefwahl nutzen!
Das Recht der freien, gleichen und geheimen Wahl ist eines 
der wichtigsten Güter unserer Demokratie, das es zu wahren 
gilt. Ob Umwelt-, Schulpolitik, Wirtschaftsfragen, die Stär-
kung des ländlichen Raums oder die Gestaltung der Digitali-
sierung: Durch Ihre Stimmabgabe werden die Weichen 
gestellt, wie unser Land regiert und wie die Zukunft gestaltet 
wird. Nach wie vor zwingt uns das Corona-Virus zu zahlrei-
chen Einschränkungen im Alltag, um die Infektionszahlen zu 
reduzieren und das Gesundheitssystem aufrecht zu erhal-
ten. Niemand kann auch die Inzidenzzahl am Wahltag vor-
aussagen, deshalb ist besondere Vorsicht zum Schutz der 
Stimmberechtigten, Wahlvorstände und -helfer*innen gebo-
ten. Wie sich die Mutanten auswirken ist auch noch offen.
Sie entscheiden, ob Sie Ihre Stimme im Wahllokal in die 
Wahlurne einwerfen oder über die Briefwahl abgeben und so 
Kontakte vermeiden. Machen Sie davon zum Schutze aller 
Beteiligten Gebrauch!

Wissenswertes

■■ Landesamt für Steuern
Steuererklärung für das Jahr 2020
Erste Bescheide ab Ende März 2021 möglich
Frühestens ab Mitte März 2021 können die Finanzämter mit 
der Bearbeitung der Einkommensteuererklärungen 2020 
beginnen. Grund hierfür sind die gesetzlichen Fristen, die 
Arbeitgebern, Versicherungen und anderen Institutionen bis 
zum 28. Februar eines Jahres Zeit lassen, um der Finanzver-
waltung die erforderlichen Daten, wie Lohnsteuerbescheini-
gungen, Beitragsdaten zur Kranken- und Pflegeversiche-
rung, Altersvorsorge sowie Rentenbezugsmitteilungen, zur 
Bearbeitung der Steuererklärung zu übermitteln.

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 
eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteil-

nehmern erlaubt ist, werden die Gemeindemitglieder gebe-
ten, sich mit dem Vorsteher oder den Priestern in Verbindung 
zu setzen. Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 14.02.2021 um 10:00 Uhr findet der Präsenz-
Gottesdienst mit unserem Vorsteher, Hirte Kiel in der 
Gemeinde Hof/Ww. statt.
Bis Ende Januar 2021 werden die Präsenz-Gottesdienste 
am Mittwoch nicht durchgeführt! Die Gottesdienste an 
Wochentagen werden bis auf weiteres als zentrale Videogot-
tesdienste angeboten, ohne Feier des Heiligen Abendmahls. 
Sonntags kann alternativ zu den Präsenzgottesdiensten das 
Übertragungsangebot der Gemeinden und Bezirke per Tele-
fon und Internet genutzt werden. Darüber hinaus bietet die 
Gebietskirche sonntags weiter öffentliche regionale Video-
gottesdienste per YouTube an. Der Gottesdienst ist erreich-
bar unter videogottesdienst.nak-west.de.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Der Kirchenvorstand hat in seiner letzten Sit-
zung den folgenden Wahlvorschlag für die 
Kirchenvorstandswahl am 13.06.2021 
beschlossen:
Name, Vorname, Alter am Wahltag, Wohnort:
Becher, Monika, 61, Stockum-Püschen; Ben-

ner, Heidi, 64, Nistertal; Hudel-Schneider, Ina, 53, Rotenhain; 
Klein, Hans-Ulrich 71, Lochum; Leukel, Marita, 61, Hirtscheid; 
Mies, Sarah, 39, Alpenrod; Nink, Heike, 53, Stockum-
Püschen; Dr. Rückert, Wolfgang, 43, Nistertal; Schnorr, Birgit, 
60, Alpenrod; Waszewski, Melanie, 69, Dehlingen; Weller, 
Christof, 56, Dehlingen; Zeiler, Nadja, 45, Enspel
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weiteres 
keine Gottesdienste in unserer Kirche statt.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst in den eigenen 
vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schicken lassen. Mel-
den Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, oder in 
anderen Angelegenheiten auch gerne unter Telefon 
02662-1022.
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In Kooperation mit

www.uhr-landtechnik.de
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56472 Fehl-Ritzhausen
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www.ww-holzpellets.de
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57520 Langenbach Am Sonntag keine Beratung

Tel.: 02661-626233 und kein Verkauf !

Unsere neue Heizung.
Perfekt installiert !



Wäller Blättchen 24 Nr. 6/2021

Ein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Hachenburg Peter Klöckner und seinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für die professionelle und verwal-
tungstechnische Unterstützung ebenso wie der 
Ortsbürgermeisterin Birgitta Käckermann für die überaus 
engagierte Hilfe bei den Verhandlungen mit den Grund-
stückseigentümern.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg und die 
Gemeindevertreter von Müschenbach waren für das gute 
Gelingen unverzichtbar. „Der Standort Müschenbach ist ein 
zukunftsfähiger und gut erreichbarer Standort für den Kran-
kenhausneubau und für die Menschen in der Region, auch 
mit Blick auf die Bindung und Gewinnung von Fachpersonal“, 
so Rainer Kaul, Präsident des DRK-Landesverbandes und 
Aufsichtsratsvorsitzender der DRK Trägergesellschaft Süd-
West.
Mit dem Vorliegen des Planbettenbescheids, der zugesagten 
90%-Finanzierung durch das Land sowie den abgeschlosse-
nen Grundstückskäufen sind alle grundlegenden Entschei-
dungen für eine moderne Klinik und die Sicherstellung einer 
leistungsfähigen und zukunftsfesten stationären Krankenh-
ausversorgung im nördlichen Rheinland-Pfalz getroffen. „Wir 
danken allen Beteiligten, und ganz besonders Frau Ministe-
rin Bätzing-Lichtenthäler, für die engagierte Unterstützung 
bis hierhin“, betont der Geschäftsführer der Trägergesell-
schaft, Bernd Decker. Jetzt werden die nächsten konkreten 
Schritte angegangen: Die europaweite Ausschreibung der 
Architekten und Fachplaner. Das DRK ist zuversichtlich, 
diese bis Mitte des Jahres zu finden.
Der Standort Kirchen wird vom DRK übrigens nicht in Frage 
gestellt. „Das Haus hat sich seit dem letzten Jahr sehr gut 
entwickelt,“ unterstreicht Bernd Decker. „Nicht zuletzt das 
große Engagement des gesamten Teams vor Ort, kräftig 
unterstützt durch die neu dazu gekommenen Chefärzte und 
die Pflegedirektorin, haben diese positive Kehrtwende an 
diesem Standort erwirkt.“

Zudem stehen den Finanzämtern die bundeseinheitlichen 
Programme zur Berechnung der Steuern in der Regel erst 
ab Mitte März zur Verfügung.
Die ersten Steuerbescheide treffen daher voraussichtlich 
Ende März/Anfang April bei den Bürgerinnen und Bürgern 
ein.
Die Finanzämter bitten darum, von Nachfragen nach dem 
Stand der Bearbeitung abzusehen.
Elektronische Steuererklärung bietet Vorteile - MeinELS-
TER
Die Finanzverwaltung empfiehlt, die Steuererklärung elektro-
nisch zu erstellen. Dies hat viele Vorteile: Die Daten sind 
ohne Papier direkt und digital im Finanzamt verfügbar und 
können somit schneller bearbeitet werden. Zudem können 
mit Hilfe des Bescheinigungsabrufs zahlreiche, dem Finanz-
amt bereits elektronisch vorliegende Daten in die Steuerer-
klärung übernommen werden. Diese Belege stehen spätes-
tens nach Ablauf der gesetzlichen Frist vollständig zur 
Verfügung. Daneben stehen weitere Serviceleistungen, wie 
z. B. die vorausgefüllte Steuererklärung oder die sichere 
Übermittlung von Nachrichten an das Finanzamt, zur Verfü-
gung.
Für die papierlose Übermittlung von Steuererklärungen ist 
lediglich ein Benutzerkonto mit der Steueridentifikationsnum-
mer unter www.elster.de anzulegen.
Genaue Anleitungen hierzu finden sich unter www.elster.de 
oder auf den Internetseiten des Finanzamts (Rubrik ELS-
TER).
Wer bislang das Programm „ElsterFormular“ verwendet hat, 
kann die Daten aus dem Vorjahr mit einem Klick nun in „Mei-
nELSTER“ exportieren. ElsterFormular stand letztmalig für 
die Einkommensteuererklärung des Jahres 2019 zur Verfü-
gung.

■■ Die Planungen für die DRK Klinik im 
Westerwald gehen zügig voran

Die Grundstücke sind gekauft, die notwendigen Beschlüsse 
gefasst.
Jetzt geht es zügig weiter. Zur Erinnerung: Bereits vor 5 Jah-
ren hatte das renommierte Institut für betriebswirtschaftliche 
und arbeitsorientierte Beratung (BAB) ein Gutachten für eine 
Ein-Haus-Lösung mit einem Neubau für beide Standorte 
empfohlen. Neben dem finanziellen Aspekt spielte auch die 
schwierige personelle Situation in beiden Häusern eine 
wichtige Rolle. Der Fachkräftemangel, der mittlerweile in vie-
len Berufsgruppen im Krankenhaus, insbesondere im ärztli-
chen und im pflegerischen Bereich vorhanden ist, spielte 
dabei die entscheidende Rolle. So werden in den nächsten 
zehn Jahren die Hälfte der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in Altenkirchen-Hachenburg in den Ruhestand gehen. Die 
verbleibenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu binden 
und neue qualifizierte zu gewinnen wird nur gelingen, wenn 
ihnen optimale Arbeitsbedingungen und zukunftsträchtige 
Strukturen geboten werden. Und das geht in der Mitte des 
Westerwaldes nur in einem zentralen modernen Haus.
In der nächsten Phase wurde das Institut BAB beauftragt, 
unter Berücksichtigung der Einzugsgebiete beider Kranken-
häuser Standortvorschläge zu machen. Es schloss sich eine 
kontroverse Standortdiskussion an. 
Im Dezember 2019 wurde der Vorschlag der Gesundheitsmi-
nisterin, Frau Bätzing-Lichtenthäler, das Krankenhaus in die 
Region Hattert/ Müschenbach zu bauen von allen örtlich ein-
gebunden Politikern und dem DRK respektiert. Eine weitere 
Untersuchung ergab, dass das neue Krankenhaus auf einem 
Gelände mit einer Größe von rd. 7 ha in Müschenbach Ost 
direkt an der B 414 gebaut wird. Diese Fläche ist für das 
DRK nicht nur aus verkehrs- und versorgungstechnischer 
Sicht, sondern auch aus Gründen einer wirtschaftlichen 
Bebaubarkeit gesetzt.
Mit dem Notartermin am 18.01.2021 wurde der Verkauf der 
Grundstücke, die für die Zusammenlegung der beiden Kran-
kenhausstandorte Altenkirchen und Hachenburg in einem 
Neubau benötigt werden, komplettiert.


